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Der Schaffhauser Frontist Carl Meyer, der Beziehungen zum deutschen Sicherheitsdienst
hatte, empfiehlt sich in den Schaffhauser Nachrichten" als Erziehungs- und Berufsberater.

Bock wird Gärtner!

das feine Restaurant
die elegante Bar

Zürich, Seefeldstr. 60
Tel. 24 22 02

Eines Morgens wollte der kleine
Claudio nicht zur Schule gehen, weil
ihm nicht gut sei, und da wir darauf
nicht eingehen wollten, sagte er ganz
ernst: «Ihr sollt nicht ungläubig sein,
das schtaht au i de Bible.» c--s-
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beim Bahnhof. Seeaussicht. Bes. KAPPENBERGER
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Use mit der Wohret

Nahezu 1000
Uhrenfachgeschäfte, erkenntlich

an diesem Zeichen,
geben Ihnen in allen Fragen

die Uhr betreffend,
Auskunft. Sie finden dort
ein wohla.sortiertes Lager

Uhren aller Art
sowie, und zwar nur in
diesen Geschäften, die
weltbekannten Schweiz.

Qualitälsuhren.

Arbeiter, Handwerker, Landwirte,
lasst Euch kein X" für ein U" vormachen...
auch in der Uhrenindustrie wird nicht gezaubert!

"Wenn man die Inserate der «Gelegenheits-» und «Auch-Uhren-
händler» liest, könnte man wirklich glauben, daß in der Uhrenindustrie
noch gezaubert wird. Da werden «Chronometer», «Meisterwerke»,
«unzerbrechliche Uhren» offeriert, man liest «Sonderangebote», «30%
billigere Uhren», «Gratis-Reparaturen» usw.

Lieber Leser, lass Dir kein X" für ein U"
vormachen. In der Uhrenfabrikation ist es genau so wie

in Deinem Beruf, in Deinem Gewerbe. Der Verkaufspreis

ist immer Funktion der aufgewendeten Arbeit.
Um eine Präzisionsuhr zu schaffen, braucht es einen

entsprechenden Aufwand an Präzisionsarbeit. Für die

Reparatur einer Uhr braucht es Zeit und Ersatzteile.

Beide können nicht gratis geboten werden, es sei denn;

man habe sie vorher im Verkaufspreis einkalkuliert.
Kein Versandgeschäft, kein Gelegenheitsuhrenhändler
haben bis jetzt den Beweis geliefert, dass sie in der

Lage sind, allgemein vorteilhaftere oder bessere Uhren

zu bieten als das reguläre Uhrengeschäft. Vielmehr
haben verschiedene Prozesse gezeigt, dass das Publikum

von solchen Firmen oft überfordert wird.*
Wenn es sich um Uhren handelt, dann geht man

immer noch am Besten zum Uhrmacher.
' Zum Beispiel die Urteile der Obergerichte Zürich, Thurgau, Aarau, Luzern und Neuenburg.
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Ein empfehlenswertes Buch:
C. A. LOOSLI

Crlebte» unb erlaufenes
Aus diesem besinnlich heiteren Buch spricht
die Freude des Verfassers an dem urwüchsig
witzigen und schlagfertigen Humor seines
Stammes und Volkes. Das Buch verdankt sein
Entstehen teilweise den Anregungen einiger
Freunde des Verfassers, die darin bespiegelten
Persönlichkeiten und Ereignisse in heiterer,
leichter Form festzuhalten.

Preis Fr. 3.50. In Buchhandlungen erhältlich.

Depositäre: HENRY HUBER &.CIE.
ZÜRICH 5 ¦ TELEPHON 3 25 00

wärmt und stärkt

Generalvertrieb: Sturzenegger & Schief] AG..
ZUrich, Tel. 25 66 84

Das Hemd des eleganten Herrn
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